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1. Zweck 

Der vorliegende Leitfaden beschreibt die Benutzerschritte für die Dokumentationsprozesse zur 

Einlagerung von Bioproben-Restmengen nach einer Herausgabe für Nutzungsprojekte. 

2. Vorbedingung 

Die für die Bioproben bewilligten Volumina zur Durchführung der Analysen wurden abpipettiert. 

 

3. Ablauf der Dokumentation 

 

Schritt 1: Anmeldung am DZHK-LIMS 

1. Das DZHK-LIMS wird über die URL https://dzhk-lims.med.uni-greifswald.de/centraxx/ 

aufgerufen. 

2. Im Anmeldefenster werden Benutzername und Passwort eingegeben und mit Klick auf 

Anmelden bestätigt. 

Schritt 2: Rack mit den Restmengen-Aliquoten scannen und virtuell lokal einlagern 

1. Über die Menüleiste im DZHK-LIMS navigieren: Probe → Probenverwaltung → 

Probeneinlagerung → Scanner wählen → Scannen 

2. „Ok“ wählen 

 

 

3. Zum Lagerort navigieren und über den Button rechts, das neue Rack hinzufügen 

 

 

https://dzhk-lims.med.uni-greifswald.de/centraxx/
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4. Rack unterhalb des Lagerortes wählen und „Übernehmen“ 

 

 

5. Im Screenshot gezeigtes Lagerelement auswählen und „speichern“ 

 

 

6. Neu erstelltes Rack wird direkt markiert (blau hinterlegt). „Übernehmen“ wählen. 
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7. Standard-Hinweismeldung mit „OK“ ignorieren 

 

 

8. Die Proben auf dem Rack sollten in orange und/oder gelb angezeigt sein. Das 

Einlagerungsdatum sollte überprüft und ggf. angepasst werden. Über den unteren Button 

muss für den nächsten Schritt eine CSV Datei exportiert werden. Die Einlagerung nun 

„speichern“. 

 

 

 

Schritt 3: Volumina anpassen und Auftauzyklus dokumentieren 

 

1. Exportierte CSV Datei öffnen (siehe Schritt 2 Punkt 8) und Spalte mit den Proben IDs 

kopieren 
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2. Über die Menüleiste im DZHK-LIMS navigieren: Probe → Probensuche → Proben ID 

auswählen → Button „Liste“ drücken und kopierte Proben IDs aus der CSV in neue Popup-

Fenster einfügen → Suchen 

 

 

3. Alle Proben im Suchergebnis auswählen/markieren und auf die Merkliste setzen (zweiter 

Button von oben in der rechten Seitenleiste) 

 

 

4. Im Popup Fenster der Merkliste, die „Mehrfachbearbeitung“ wählen 

 

 

5. Proben in der Mehrfachbearbeitung über den dritten Button von oben in der Seitenleiste 

bearbeiten 
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6. In den Probendaten das jeweilige Restvolumen anpassen, den Auftauzyklus hochsetzen 

und „speichern“ 

 

 

7. Nach der Anpassung des Restvolumens und Auftauzyklus, eine „Dokumentation 

hinzufügen“ über den vierten Button von oben in der rechten Seitenleiste der 

Mehrfachbearbeitung 

  

 

8. Messbefund „hinzufügen“, Messbefund „EAZ“ auswählen, ausfüllen und abspeichern 

 

 

9. Proben über den Papierkorb (sechster Button von oben in der Seitenleiste) wieder aus der 

Übersicht der Mehrfachbearbeitungsliste entfernen 


